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BERICHT AUS DER WERKSTATT  

NR.4 

 
Seit wenigen Tagen besteht unsere Geschichtswerkstatt bereits ein Jahr. Im Grunde 

genommen eine kurze Zeit, aber wir haben schon viel erreicht! In wenigen Wochen 

präsentieren wir unser erstes großes Projekt. Wir sind alle gespannt auf die Resonanz auf „100 

Jahre Frauenwahlrecht – Die Würselener Frauen der ersten Stunde“. Aber auch sonst gibt es 

einiges zu berichten. 

 

Ausstellungseröffnung im Kulturzentrum Altes Rathaus 
 

 

Heimatmagazin „Schlaglichter“ Heft 7 im Buchformat 
8 Mitglieder der Geschichtswerkstatt arbeiten mit großem Engagement an einer 

Dokumentation über die 34 Frauen aus Bardenberg, Broich, Weiden und Würselen, die in der 

Zeit der Weimarer Republik von 1919 bis 1933 ihre neugewonnenen verfassungsmäßigen 

Rechte wahrnahmen und sich in Räte und Ausschüsse wählen ließen. Erstmals – wenn auch 

viel zu spät – durften Männer und Frauen gleichberechtigt wählen bzw. sich wählen lassen. 

Am Mittwoch, den 5. Dezember 2018, findet im Kulturzentrum Altes Rathaus die Vernissage 

der Ausstellung „100 Jahre Frauenwahlrecht“ statt. Die genaue Anfangszeit wird in der 

gesonderten Einladung mitgeteilt, die alle Mitglieder noch erhalten. Am gleichen Abend wird 

eine Sonderausgabe des Heimatmagazins „Schlaglichter“ vorgestellt, das die Geschichte der 

Frauenbewegung und die Biografien der Frauen aus unserer Stadt enthalten wird. Wir füllen 

damit bisher völlig „leere Seiten“ unserer Heimatgeschichte und erinnern an die Frauen der 

ersten Stunde, die politische Verantwortung in unserer Stadt übernahmen. 

 

Heimatverein Würselen fusioniert mit der Geschichtswerkstatt 
Der Arbeitskreis Familienforschung trifft sich inzwischen regelmäßig am ersten  Donnerstag 

eines jeden Monats. Auf der Tagesordnung stehen jeweils in der Gruppe festgelegte Themen 

wie Internetportale zur Familienforschung, Tipps zur Recherchearbeit, Schriften lesen etc. 

Wer Lust hat, mitzumachen, wendet sich an Iris Gedig (Tel. 02235-468832) oder Martina 

Offermanns (Telefon 02405-87941). 

 

www.geschichtswerkstatt-wuerselen.de 

http://www.geschichtswerkstatt-wuerselen.de/


50. Jahrestag der Schließung der Grube Gouley 
1969 endete die Kohleförderung auf der Grube Gouley und damit die jahrhundertlange 

Bergbaugeschichte unserer Stadt. Am 31. März 2019 jährt sich die Schließung zum 50sten 

Mal. Aus diesem Grund führt die Geschichtswerkstatt Würselen e.V. derzeit Gespräche mit 

verschiedenen Kooperationspartnern, um an diesem Tag an die Schließung vor 50 Jahren zu 

erinnern. Im Kulturzentrum Altes Rathaus wird dazu eine Veranstaltung stattfinden, das 

Heimatmagazin Schlaglichter soll mit einem Heft zu diesem Thema erscheinen. Wer Interesse 

hat, meldet sich bei Achim Großmann (Tel. 02405/ 14669). 

 

 

 
Ein erster Blick auf unsere neue Homepage 

 

Herzliche Grüße 

Vorstand der Geschichtswerkstatt Würselen e.V. 

i.A. Achim Großmann 


